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Am späten Sonnabend, den 15. Sep-
tember 2018 knisterte es in den Her-
renhäuser Gärten von Hannover vor 
Spannung. Die Frage war, wer wohl 
bei dem drei Monate zuvor stattge-
fundenen 28. Internationalen Feuer-
werkswettbewerb gewonnen hatte. 

Im ausverkauften großen Garten 
wurde im Juni bei schönstem Som-
merwetter, schon gleich nach dem 
Einlass, ein vielfältiges Unterhal-
tungsprogramm geboten. Live-Musik 
auf zwei Bühnen vertrieb dem zahl-
reichen Publikum die Zeit bis zum 
Beginn des Feuerwerks. Um 22.30 

Uhr war es dann soweit, das Pyro-
technik-Spektakel begann. Es startete 
mit einem achtminütigen Pflichtteil, 
der die Zuschauer bereits zu diesem 
Zeitpunkt in seinen Bann zog. Der 
direkt anschließende „freie“ Part 
beeindruckte mit seinen aufsteigen-
den, farblich explodierenden und 
funkelnden Lichtmomenten so stark, 
dass nicht wenigen die Worte fehlten. 
Die Musik im Zusammenspiel mit den 
verschiedensten Raketen, in unter-
schiedlichen Höhen, waagerecht oder 
diagonal gezündet, wurde von allen 
lautstark bewundert. Viele drückten 
bereits an diesem überaus gelunge-

nen Abend dem norwegischen Team 
die Daumen und wünschten ihnen 
den Sieg.

Drei Monate später war es dann 
soweit. Als Jury-Chef Randell Green-
lee die Siegernation des 28. Inter-
nationalen Feuerwerkswettbewerbes 
mit den Worten: „And the winner 
is: Norway!“ in den pechschwarzen 
Nachthimmel hinausrief, brandete 
unter der großen Mehrheit der vielen 
hundert Gäste zustimmender Beifall 
auf.

Das Gewinner-Team: North Star 
Fireworks ist der Youngster in der 
Feuerwerker-Szene. Erst 2015 wurde 
das Unternehmen von Andreas 
Helle (Manager und Lead-Designer), 
Kenneth Hurlen, Lars Nøkleby und 
Kim Erik de Sousa gegründet. Der 
Stil der Osloer ist sehr emotional und 
weist einen hohen Grad an Synchro-
nisation auf. North Star Fireworks 
zeigte seine erste Show außerhalb 
Norwegens mit riesigem Zuspruch 
im Rahmen der Pyronale 2017 in 
Berlin. Dem konnte nun ein weiterer 
bedeutender, internationaler Erfolg in 
Hannover hinzugefügt werden. 

Norwegen gewinnt den Feuerwerkswettbewerb 
in den Herrenhäuser Gärten von Hannover 

Mit diesem Feuerwerk wünschen wir 
allen unseren DNF-Mitgliedern, Freunden und Lesern 

ein frohes und glückliches Neues Jahr.
„Godt Nytt År 2019“
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Seit März 2018 wurde in der DNF 
auf das 30-jährige Jubiläum hin-
gearbeitet. Viele Aktive haben die 
Vorbereitungen für das Fest in Halle 
unterstützt. So war es ein guter Tag, 
als in Halle am 20. Oktober  gut 170 
DNF-Mitglieder, Besucher und Gäste 
im Sonnenschein die Treppenstufen 
zum Luchskino emporkamen und 
dort von einem vielfältigen, auf 
Norwegen ausgerichteten Programm 
empfangen wurden. 

„Wir freuen uns sehr, dass die 
Deutsch-Norwegische Freundschafts-
gesellschaft e.V. ihr 30-jähriges 
Jubiläum bei uns in der Händelstadt 
feiert“, so DNF-Regionalgruppenleiter 
in Mitteldeutschland Martin Schmidt 
aus Halle zu Beginn der Kooperations-
veranstaltung mit dem Luchskino. 
Der 1. Vorsitzende der DNF, Franz 
Thönnes: „Wir sind stolz darauf, dass 
die DNF die kulturelle und mensch-
liche Brücke zwischen Deutschland 
und Norwegen war und ist.“ 

Thönnes begrüßte in seiner, an man-
chen Stellen zum Schmunzeln Anlass 
gebenden Jubiläumsrede, besonders 
den norwegischen Botschafter in Ber-
lin, Petter Ølberg und den Geschäfts-
führer der Norwegisch-Deutschen 
Willy-Brandt-Stiftung, Dr. Axel Berg, 
ehemaliger Vertreter der Bundes-
republik Deutschland in Oslo. Aus 
der norwegischen Hauptstadt nach 
Halle angereist war der Leiter der 
DNF-Partnerorganisation, Norsk-
Tysk-Selskap, Johann Ruben Leiss. 
Botschafter Ølberg wurden die Bezie-
hungen zu Deutschland bereits in 
die Wiege gelegt: sein Vater war einst 
norwegischer Botschafter in Bonn. 
Petter Ølberg: „Die Beziehungen zwi-

Martin Schmidt, Regionalgruppenleiter 

Mitteldeutschland und Gastgeber in Halle

Daniela Frank (RG Hannover) informiert über 
norwegische Handarbeiten

Petter Ølberg, norwegischer 

Botschafter in Berlin

Nordischer Folk mit Linn Pirr 

Bereits der Beginn der Multivisionsshow erfüllt 
das Publikum mit erwartungsvoller Spannung

V.l.n.r.: Johann Ruben Leiss, Dr. Axel Berg, Julia Stöber, Botschafter Petter Ølberg und Herbert Brandes

Franz Thönnes, 1. Vorsitzender der DNF 

hält eine humorvolle Jubiläumsrede

Moderatorin Julia Stöber führt souverän 

mit viel Charme durch das Jubiläum

Uta Kempf (RG Hannover) bei der Zubereitung norwegischer „Krumkaker“



schen unseren beiden Ländern, sind 
heute besser als jemals in unserer 
gemeinsamen Geschichte. Die DNF 
hat mit ihren Aktivitäten und den 
15 Regionalgruppen daran einen 
großen Anteil.“ An die Aufbauphase 
der Gesellschaft erinnerte Herbert 
Brandes, der zu den Gründungs-
mitgliedern der Regionalgruppe 
Hannover gehörte. Für ihn war und 
ist das Engagement für Norwegen 
in Deutschland noch immer eine 
Herzensangelegenheit. Kompetent 
moderiert wurde die Talkrunde von 
der exzellenten Norwegenkennerin 
Julia Stöber aus Berlin.

Dr. Axel Berg betonte die Bedeutung 
der menschlichen Kontakte beim 
Schüler- und Studentenaustausch. 
Und Petter Ølberg hob hervor: 
„Der Weg für Kunst und Kultur aus 
Norwegen in die Welt führt wieder 
über Deutschland“. Johann Ruben 
Leiss berichtete von der wachsenden 
Attraktivität Berlins, nicht nur in 
Oslo, sondern im ganzen Land. Mit 
ihrer Multivisionsshow „Magie des 
Lichts – Mit dem Hurtigrutenschiff in 
die Polarnacht“ entführten Brigitte 
und Ralf Warnecke die Jubiläums-
gäste in die faszinierenden Land-
schaften Norwegens mit der Welt der 
Fjorde.

Ein musikalischer Leckerbissen der 
besonderen Art waren die norwegi-
schen Folkstücke der Künstlerin Linn 
Pirr auf ihrem Traditionsinstrument 
der Hardanger-Fiedel und ebenso auf 
einer Geige. Die Möglichkeit, sich im 
Luchskino auf einem kleinen Skan-
dinavienmarkt über Reiseangebote, 
nordische Literatur und Produkte 
sowie die DNF zu informieren, wurde 
von den Besuchern rege genutzt.

Gut besuchte Infostände, die Fernweh erzeugen

Nordischer Folk mit Linn Pirr 

Dank und Anerkennung für 30-jährige DNF-Mitgliedschaft

Die Ernennung von Gerlinde und  Herbert Brandes zu Ehrenmitgliedern

Gut besetzter Saal im Luchskino.

Franz Thönnes, 1. Vorsitzender der DNF 

hält eine humorvolle Jubiläumsrede

Blick ins Plenum
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V E R A N S TA LT U N G E N

Regionalgruppe Tag Uhrzeit Veranstaltungsort Thema

Bremen/Nordwestl. Niedersachsen
Renate von Rüden (0421) 98 50 69 23
Karsten Siemer (0421) 82 92 50

08.01.2019 19:30 Uhr Anmeldung ist unbedingt erforderlich, 
da max. 25 Teilnehmer

Begrüßungstreffen, gemeinsamer Start in das 
neue Jahr!

24.01.2019 18:00 Uhr Hotel Deichgraf, Cuxhaven Teilgruppe Cuxhaven: Håkon VII und der 
Angriff auf Norwegen

12.02.2019 19:30 Uhr Bürgerhaus Obervieland, Alfred-Faust-Str. 4, 
28279 Bremen

Ole Bull, Familienforschung und Hintergrün-
de zum norwegischen Musiker von Herrn G. 
Bröse-Bull

Franken / Oberpfalz
Christian Römling (09131) 395 54
Marianne Kuhn (0911) 80 38 41

26.01.2019 18:30 Uhr  „Südpunkt“, Pillenreuther Str. 147
90459 Nürnberg

„Norwegen, wie es nicht jeder kennt“

23.02.2019 14:00 Uhr wie oben JNorwegentag: Was Sie schon immer über 
Norwegen wissen wollten

Hannover 
Bernd Fitze-Frank (0511) 71 65 43 65
Rainer Kloth (05171) 98 93 54

13.01.2019 11:00 Uhr „Kulturtreff Vahrenheide“, Wartburgstr. 10, 
30179 Hannover

Jahresauftaktveranstaltung mit Jahresvorschau 
2019, (Bernd Fitze-Frank und Rainer Kloth)

10.02.2019 11:00 Uhr wie oben Wie wir unserem Körper gerecht werden, Ge-
sunde Ernährung und sinnvolle Ergänzung 

Harz
Joachim Sachs (05323) 98 76 66  
Heiner Grimm (05323) 827 74

26.01.2019 14:30 Uhr „Evangelische Studentengemeinde Clausthal“, 
Graupenstr. 1A, 38678 Clausthal-Zellerfeld

Auf Nordmeer-Kreuzfahrt, 
Lichtbildvortrag von Ingrid Lader

23.02.2019 14:30 Uhr wie oben Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern, 
Lichtbildvortrag v. D. Böhme u. U. Hausdörfer

Kurpfalz
Andreas Fieg (07272) 95 92 47 Bitte bei Andreas Fieg erfragen

Mitteldeutschland
Martin Schmidt (0157) 53 00 47 54
Uwe Bischof (0179) 77 06 761

03.01.2019 18:00 Uhr Am Stand: 
Haus Des Nordens

Wintermarkt Halle

31.01.2019 19:00 Uhr Stahmeln, Gasthaus „Zur Post“ Stammtisch

Mittelholstein
Gabriela Meyer (0431) 69 76 12
 

17.01.2019 19:00 Uhr Landgasthof „Griesenbötel“, Am Griesen- 
bötel 2, 24239 Achterwehr-Schönwohld

Neujahrsessen, wie immer ELCH, Anmeldun-
gen bis 10.01.2019 bei Gabriela Meyer

15.02.2019 19:00 Uhr wie oben 40 Jahre Schneekatastrophe in Schleswig-
Holstein, Film von Familie Schnack

Niederrhein
Odd H. Andreassen (02855) 1 54 84
Lothar Winkmann (02151) 47 87 39

16.01.2019 19:00 Uhr Gaststätte Hinnemann, Bahnhofstr. 88, 
46562 Voerde

Gruppentreffen

München 
Ute Seidler-Schlosser (08178) 34 91
 

08.02.2019 17.30 Uhr „Schwedische Gemeinde in Bayern e.V.“, 
Zeppelinstraße 63, 81669 München 

Gruppentreffen

Die Termine der RGen Augsburg und Westfalen standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte bei der RG-Leitung erfragen.

Silvia Dieffenbach
In der Nacht vom 23. auf den 24. Oktober 2018 ist unsere langjährige Leiterin der DNF-Regionalgruppe Kurpfalz, Silvia Dieffen-
bach, im Alter von 54 Jahren verstorben. Die traurige Nachricht von ihrem plötzlichen Tod haben wir im DNF-Vorstand alle mit 
tiefer Betroffenheit aufgenommen. 
Gerade noch am vorangegangenen Wochenende feierten wir gemeinsam das 30-jährige DNF-Jubiläum in Halle. Dabei wurde Silvia 
für ihre drei Jahrzehnte umfassende Mitgliedschaft in der DNF geehrt. Sie trat am 1.6.1988 in die DNF ein.
Am Samstagabend zuvor saßen wir zusammen in der Regionalgruppenvertretung, deren Vorsitzende sie von 2007 bis 2013 war. 
In all den Jahren haben wir sie gekannt als engagierte DNFlerin und Norwegen-Liebhaberin. Unvergessen bleiben uns ihr freund-
liches Wesen sowie ihr Engagement als Regionalgruppenleiterin. Ihre besondere Fachkompetenz zur Vielfalt der künstlerischen 
Gestaltung der Birkenrinde hat viele Menschen fasziniert und sie über ihre Region hinaus bekannt gemacht. Viel Anerkennung 
wurde ihr dabei zuteil. 
Unsere Gedanken sind bei ihren Familienangehörigen sowie nahen Freunden und Bekannten. Ihnen möge Kraft und Zuversicht 
gegeben sein.
Wir trauern um Silvia in dankbarer Erinnerung an die Zeit und die Momente, die wir gemeinsam mit ihr verbringen durften.




